
Tipps für das digitale, häusliche Lernen (Stand: 29.10.2020) 

 

Wir haben euch vor den Herbstferien nach euren Erfahrungen während der Zeit des 
digitalen Lernens gefragt. Hieraus haben wir nach euren Anregungen folgende Tipps 
zusammengestellt, die du dir am besten auf deinen Arbeitsplatz legst:   

 

- Organisiere dich so, als seiest du in der Schule à Disziplin: Konzentriert und in 

Ruhe arbeiten, keine Ablenkung durch Handy u.ä. 

- Stelle sicher, dass du deine Bücher und Materialien zu Hause hast, richte dir einen 

festen Arbeitsplatz ein. 

- Strukturiere den Tag: Erledige deine Aufgaben vormittags und reiche deine 

Lösungen rechtzeitig ein.  

- Lies regelmäßig die Aufgaben bei IServ. Wähle hierfür den Unterrichtsbeginn 

deines regulären Schulalltages deines Stundenplans. Sichte ebenso regelmäßig die 

Module „Chat“, „Messenger“, E-Mails“ und „Texte“, weil hier der Austausch mit 

Lehrkräften und innerhalb von Lerngruppen erfolgt. 

- Kontaktiere und ziehe auch Klassenkameraden zu Rate (z.B. über IServ). 

- Kontaktiere bei Problemen und Verständnisschwierigkeiten immer deine 

Lehrkräfte. Sie garantieren dir eine gesicherte Erreichbarkeit während deiner 

regulären Unterrichtszeit. Wenn du z. B. Biologie montags in der 5. Stunde hast, ist 

deine Lehrkraft zu dieser Zeit auch gesichert erreichbar. Außerdem garantieren  dir 

deine Lehrer*innen  eine Antwort innerhalb von 24 Stunden an Werktagen. Arbeite 

selbstständig und beziehe deine Eltern bei Fragen und Problemen, die du mit 

Lehrer*innen bzw. Mitschüler*innen klären kannst, möglichst nicht ein. 

- Nimm das Angebot von Videokonferenzen wahr: Sie dienen dazu, Fragen und 

Probleme besprechen und klären zu können. 

 

  

 


